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Antrag auf immissionsschutzrechtliche  Genehmigung gem. § 9 
BImSchG auf Vorbescheid für die Errichtung und den Betrieb von 3 
Windenergieanlagen (WEA) vom Typ Nordex N149/4500 und Nordex 
N133/4800 in den Gemarkungen Questin und Sievershagen (Az: 
StALU WM-51-4636-5712.0.1.6.2V-74026)
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

14.03.2019 Gemeindevertretung Upahl

Beschlussvorschlag: 
Das gemeindliche Einvernehmen nach §§ 36, 35 Baugesetzbuch (BauGB) zum Antrag der 
WIND- pojekt Ingenieur- und Projektentwicklungs mbH (AZ: StALU WM-51-4636-5712.0.1.6. 
2V-74026), auf Errichtung und Betrieb von insgesamt 3 Windenergieanlagen (2 WEA Typ 
NORDEX N-149/4500 und 1 WEA Typ Nordex N133/4800) auf den Flurstücken 47/3 und 60 
der Flur 2, Gemarkung Questin sowie auf dem Flurstück 60, Flur 1, Gemarkung 
Sievershagen unter der Voraussetzung der Genehmigungsfähigkeit der Anlage wird nicht 
erteilt.
  
Sachverhalt:  

Die WIND- pojekt Ingenieur- und Projektentwicklungs mbH plant auf den o. g. Flurstücken in 
den Gemarkungen Questin und Sievershagen die Errichtung und den Betrieb von insgesamt 
3 Windenergieanlagen (WEA), 2 WEA vom Typ NORDEX N-149/4500 mit einer Nabenhöhe 
von 164 m sowie 1 WEA vom Typ NORDEX N-133/4800 mit einer Nabenhöhe von 125 m. 
Für alle 3 Anlagen zusammen ist eine Leistung von 13,8 MW genannt. Die Maße für den 
Rotorduchmesser werden mit jeweils 133 m/149,1 m sowie die Gesamtbauhöhe mit 191,5 m/ 
238,55 m angegeben.
 
Im Rahmen des durchzuführenden Genehmigungsverfahrens nach § 4 
Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) wird die Gemeinde Upahl nunmehr von der 
zuständigen Genehmigungsbehörde, dem Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg, um ihr gemeindliches Einvernehmen nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) 
mit Schreiben vom 17.01.2019 ersucht.
 
Die 3 Windenergieanlagen befinden sich im Windeignungsgebiet Questin (06/18)- Entwurf 
der Teilfortschreibung des Kapitels Energie der 58. Verbandsversammlung vom 22.08.2018. 
Das im Entwurf ausgewiesene Windeignungsgebiet umfaßt eine Fläche von ca. 78 ha (= 
780.000 m²). Die Anlagenstandorte haben alle einen Abstand von mehr als 1.000 m zur 
nächsten Wohnbebauung. Die WEA 04 ist mit einem Abstand von 805 m zur nächsten 
Wohnbebauung Sievershagen Ausbau ausgewiesen. Der Abstand der WEA untereinander 
kann dem beiliegenden Plan entnommen werden.
  
Die Versagung des gemeindlichen Einvernehmens der Gemeinde Upahl stützt sich auf 
folgende Punkte:
 
Schützenswerte Großvogelarten
Nach unseren Erkenntnissen gehen wir von einer signifikanten Population von 
schützenswerten Rotmilanen im direkten Umfeld der Anlagen aus. Des Weiteren wurde ein 
Horst des Seeadlers sowie Brutplätze von Kranichen in der näheren Umgebung gesichtet. 
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Das faunistische Gutachten gem. Anlage ist datiert auf den 10.08.2018 und weist auf Seite 
17 sogar die Dokumentation von insgesamt 44 Vogelarten, darunter planungsrelevante 
Groß- und Greifvogelarten (Rohrweihe, Kranich und Rotmilan) aus. Das Vorkommen des 
Seeadlers allerdings ist nach Auffassung der Gemeinde Upahl nicht hinreichend 
dokumentiert bzw. fehlt vollständig.
 
Der Umweltbericht zur Teilfortschreibung des Kapitels 6.5 Energies des RREP 
Westmecklenburg, S. 353 und 377 prüft Vorkommen des Seeadlers ebenfalls nicht ab.
Eine Aktualisierung aufgrund der Sichtungen ist daher dringend notwendig, da es sonst zu 
erheblichen Beeinträchtigungen von geschützen Arten kommen kann (s. auch Umweltbericht 
zur Teilfortschreibung des Kapitels 6.5 Energies des RREP Westmecklenburg, S. 376/377).
 
Immissionschutzrechtliche Einordnung der Immissionsorte 
Nach Auffassung der Gemeinde wird die korrekte immissionsschutzrechtliche Einordnung 
einiger Immissionsorte (IO) gem. beigefügten „Schall-Immissionsgutachten Windpark 
Questin“ bzgl. des zulässigen Immissionsrichtwert (IRW) angezweifelt. Dies gilt gleich für 
mehrere  IO (IO 7,8,12,14,15,17). 
 
Lärmimmissionen/Lärmmessungen 
Aktuelle Lärmmessungen lassen vermuten, dass die zulässigen Immissionsrichtwerte (IRW)  
bereits mit den derzeitigen Bestandsanlagen erreicht sind. Weitere Genehmigungen würden 
dazu führen, dass in Summe aller vorhandenen Anträge die Lärmimmissionen oberhalb der 
Richtwerte liegen.
 
 

Finanzielle Auswirkungen:
derzeit keine
   
Anlage/n:
Allgemeine Beschreibung Vorhaben
Karte Erschließung
Karte Abstände zur Wohnbebauung
Höhenangaben
Standortwahl
Schallprognose Vorbelastung Nacht
Schallprognose Gesamtbelastung Nacht
Schallprognose Zusatzbelastung Nacht
Artenschutzfachbeitrag
STN Errichtung 3 WEA_2019-01-16
Auszüge aus dem Umweltbericht zur Teilfortschreibung des Kap. 6.5 Energie des RREP WM

   

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Umweltbericht zur Teilfortschreibung des Kapitels 6.5 Energie des RREP Westmecklenburg UmweltPlan

Natura 2000-
Gebiet

Mindest-
abstand

relevante Zielarten/ Erhaltungs-
ziele (B-Brutvogel, R-Rastvogel);
Lebensraumelemente61

pot. Beeinträchtigungen Notwen-
digkeit der
Prüfung

WEG 06/18 Questin

SPA DE 2233-401
Stepen i tz -

Poischower Müh-
lenbach-Radegast-
Mau r i n e

5 0 0  m Flussseeschwalbe (B), Rohrwei-
he (B), Rotmilan (B), Schwarzmilan
(B), Weißstorch (B), Wespenbus-
sard  (B)

möglichst unzerschnittene Land-
schaftsbereiche (insbesondere im
Hinblick auf Hochspannungsleitun-
gen und Windkraftanlagen) (Rohr-
weihe, Rotmilan, Schwarzmilan,
Weißstorch, Wespenbussard)

Störung von Zielarten bei
Nahrungssuche und Rast

funktioneller Verlust von Rast-
und Nahrungsflächen

Barrierewirkung

i iKollsonsgefährdung

ja

WEG 07/18 Rohlstorf

SPA DE 1934-401
W ismarbucht und
Salzhaf f

5 0 0  m Blässgans (R), Fischadler (B),
Flussseeschwalbe (B), Graugans
(R), Rohrweihe (B), Rotmilan (B),
Seeadler (B), Singschwan (R),
Weißstorch (B), Wespenbussard
(B), Zwergschwan (R)

große unzerschnittene und mög-
lichst störungsarme landwirtschaft-
lich genutzte Flächen als Nah-
rungshabitat (Blässgans, Graugans,
Singschwan, Zwergschwan)

möglichst unzerschnittene Land-
schaftsbereiche (insbesondere im
Hinblick auf Hochspannungsleitun-
gen und Windkraftanlagen) (Fisch-
adler, Rohrweihe, Rotmilan, Seead-
ler, Weißstorch, Wespenbussard)

Störung von Zielarten bei
Nahrungssuche und Rast

funktioneller Verlust von Rast-
und Nahrungsflächen

iBarrerewirkung

Kollisionsgefährdung

.1a

SPA DE 2036-401
Kariner Land

6 ,2  km keine aufgrund des großen räumli-
chen Abstands keine erhebli-
chen Beeinträchtigungen zu
erwarten (Schutz- und Prüfbe-
reiche von TAK-Zielarten nicht
betrof fen )

nein

WEG 08/18 Mühlen Eichsen

SPA DE 2233-401
Stepen i tz -
Poischower Müh-
lenbach-Radegast-
Maur ine

2 ,0  km keine aufgrund des großen räumli-
chen Abstands keine erhebli-
chen Beeinträchtigungen zu
erwarten (Schutz- und Prüfbe-
reiche von TAK-Zielarten nicht
betrof fen )

nein

WEG 09/18 Gadebusch Süd

SPA DE 2331-471
Schaalsee-
Landschaf t

5 ,7  km Blässgans (R), Kranich (R), Saat-
gans (R), Seeadler (B)

große unzerschnittene und mög-
lichst störungsarme landwirtschaft-
lich genutzte Flächen als Nah-
rungshabitat

möglichst unzerschnittene Land-
schaftsbereiche (insbesondere im
Hinblick auf Hochspannungsleitun-
gen und Windkraftaniagen) (Seead-
l er )

Störung von Zielarten bei
Nahrungssuche und Rast

funktioneller Verlust von Rast-
und Nahrungsflächen

Barrierewirkung

Kollisionsgefährdung

ja

353
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Umweltbericht zur Teilfortschreibung des Kapitels 6.5 Energie des RREP Westmecklenburg UmweltPlan

Erhebliche Beeinträchtigungen durch das Eignungsgebiet ist vor allem aufgrund des
großen räumlichen Abstands von > 6 km zu im SPA gelegenen Schlafplätzen unwahr-
scheinlich. Eine direkte Beeinträchtigung von Rastflächen im SPA und dessen näheren
Umfeld ist nicht möglich. Diese Rastflächen im Bereich des WEG haben für den Erhal-
tungszustand der o.g. Rastvogelarten keine relevante Bedeutung.

Ergebnis der Prüfung:

Es sind keine erheblichen Beeinträchtigungen des Schutzgebietes zu erwarten.

6.2.5 SPA DE 2233-401 Stepenitz-Poischower Mühlenbach-Radegast-Maurine

Im Umfeld des SPA (Flächengröße: 1.460 ha) befinden sich die zu prüfenden
WEG 03/18 Schönberg (Abstand ca. 1,5 km), WEG 04/18 Menzendorf (Abstand ca.
870 m), WEG 05/18 Gross Voigtshagen (Abstand ca. 1,1 km), WEG 06/18 Questin
(Abstand 500 m) und WEG 46/18 Rüting Erweiterung (Abstand 500 m).

Tabelle 124: In Bezug auf Windkraft prüfrelevante ma ßgebliche Gebietsbestandteile
des SPA DE 2233-401 Stepenitz-Poischower Mühlenbach-Radegast-
Maurine

Brutvögel Rastvögel sonstige Erhaltungsziele

Flussseeschalbe, Rohr-
weihe, Rotmilan,
Schwarzmilan, Weiß-
storch, Wespenbussard

- möglichst unzerschnittene Landschaftsbereiche (insbe-
sondere im Hinblick auf Hochspannungsleitungen und
Windkraftanlagen) (Rohrweihe, Rotmilan, Schwarzmilan,
Weißstorch, Wespenbussard)

Flussseeschwalbe, Rohrweihe (je 2 BP nach SDB 05/2016): Erhebliche Beeinträchti-
gungen durch WEG 03/18, WEG 04/18 und WEG 05/18 sind aufgrund des großen
räumlichen Abstands der Eignungsgebiete zu bekannten Brutplätzen oder potenziellen
Bruthabitaten im SPA nicht möglich. Der 1.000 m-Schutzbereich wird für beide Arten
eingehalten.

Aufgrund der räumlichen Nähe der WEG 06/18 und WEG 46/18 zu möglichen Bruthabi-
taten im SPA (<1.000 m) im Bereich von Gewässern und Röhrichten, können erhebli-
che Beeinträchtigungen (insb. durch erhöhtes Kollisionsrisiko) für beide Aden nicht von
vornherein ausgeschlossen werden. Eine abschließende Beurteilung ist erst im Zuge
eines immisionsschutzrechltichen Genehmigungsverfahrens möglich (Abschichtung).

Rotmilan (1 BP nach SDB 06/2016): Nach den Daten der Rotmilankartierung 2011-2013
gibt es keine Brutvorkommen im SPA, deren 2 km-Umfeld sich mit den WEG über-
schneiden. Erhebliche Beeinträchtigungen sind aufgrund des großen räumlichen Ab-
stands zu Brutvorkommen (> 2 km) nach derzeitiger Datenlage nicht zu erwarten.

Schwarzmilan, Wespenbussard (2 BP bzw. 1 BP nach SDB 06/2016): Aufgrund der
räumlichen Nähe von WEG 04/18, WEG 06/18 und WEG 46/18 zu potenziellen Brutha-
bitaten im SPA (<1.000 m), können erhebliche Beeinträchtigungen (insb. durch erhöh-

376
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Umweltbericht zur Teilfortschreibung des Kapitels 6.5 Energie des RREP Westmecklenburg UmweltPlan

tes Kollisionsrisiko) beider Arten nicht von vornherein ausgeschlossen werden. Eine
abschließende Beurteilung ist erst im Zuge eines immisionsschutzrechltichen Genehmi-
gungsverfahrens möglich (Abschichtung). Bezüglich WEG 03/18 und WEG 05/18 sind
erhebliche erhebliche Beeinträchtigungen aufgrund der Einhaltung eines Mindestab-
standes von 1.000 m unwahrscheinlich. Sofern Brutvorkommen des Schwarzmilans im
2.000 m-Umfeld diese WEG vorkommen, können erhebliche Beeinträchtigungen wahr-
scheinlich durch die Anlage von Lenkungsflächen vermieden werden.

Weißstorch (7 BP nach SDB 06/2016): In Bezug auf WEG 03/18 und WEG 05/18 sind
erhebliche Beeinträchtigungen von vornherein unwahrscheinlich, da keine zu berück-
sichtigenden Horste (punktuelle Bestandteiles des SPA) im 2.000 m-Umfeld dieser
beiden WEG liegen. Ebenfalls unwahrscheinlich sind erhebliche Beeinträchtigungen in
Bezug auf alle anderen WEG, da der 1.000 m-Abstand zu drei beurteilungsrelevanten
Horsten (Grieben, Teschow, Upahl) eingehalten wird und einem ggf. erhöhte Kollisions-

risiko durch die Anlage von Lenkungsflächen begegnet werden können. Eine abschlie-
ßende Beurteilung ist erst im Zuge eines immisionsschutzrechltichen Genehmigungs-
verfahrens möglich (Abschichtung).

Eine abschließende Betrachtung von Summationswirkungen ist erst im Zuge eines
eines immisionsschutzrechltichen Genehmigungsverfahrens möglich, wenn die Brutvor-

kommen aller relevanten Arten bekannt sind (Abschichtung).

Ergebnis der Prüfung:

Bezüglich WEG 03/18 und WEG 05/18 sind keine erheblichen Beeinträchtigungen des
Schutzgebietes zu erwarten.

Bezüglich WEG 06/18 und WEG 46/18 können erhebliche Beeinträchtigungen von
Flussseeschwalbe, Rohrweihe, Schwarzmilan und Wespenbussard und für WEG 04/18
bezüglich Schwarzmilan und Wespenbussard nicht von vornherein ausgeschlossen
werden. Begründet wird das mit fehlenden Angaben zum Vorkommen bei gleichzeitig
vorhanden Brutpotenzialen im Überlagerungsbereich zwischen WEG und Schutz-/
Prüfbereich der Arten. Eine abschließende Beurteilung ist erst auf der nachgeordneten
Planungsebene möglich (Abschichtung).

6.2.6 SPA DE 1934-401 Wismarbucht und Salzhaff

im Umfeld des SPA (Flächengröße: 42.483 ha) befindet sich das zu prüfenden WEG

07/18 Rohlstorf (Abstand ca. 500 m).

Tab& le 125: In Bezug auf Windkraft prüfrelevante maßgebliche Gebietsbestandteile
des SPA DE 1934-401 Wismarbucht und Salzhaff

Brutvögel Rastvögel sonstige Erhaltungsziele

Fischadler, Flusssee-
schwalbe, Rohrweihe,

Blässgans,
Graugans, Sing-

große unzerschnittene und möglichst störungsarme
landwirtschaftlich genutzte Flächen als Nahrungshabitat
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